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Lupe
nformationen für die
Samtgemeinde Aue

SPD - Näher dran.

Wir kümmern uns um die Entwicklung in unseren Ortsteilen,

- um alles „was Ihnen unter den Nägeln brennt“.

Wir stehen für verantwortungsvolle, transparente und

nachhaltige Entscheidungen.

Wir stehen für einen fairen Umgang miteinander!

. September - Kommunalwahlen
Kreistag , Samtgemeinde Aue, Flecken Bad Bodenteich,

Gemeinde Wrestedt, Gemeinde Soltendieck, Gemeinde Lüder

Unsere Kandidaten -



Herbert Rathje, Varbitz

Meine Hobbies sind...
Wandern und Radfahren

Ich bin in der SPD engagiert und
zurzeit Vorsitzender des Ortsver-
eins Samtgemeinde Aue.
Ich kandidiere für den Kreistag,
weil ...
• unser Lebensumfeld zukunfts-
fähig werden muss und damit
wir uns in unseren Orten wohl
fühlen.

• ein bloßes Verwalten al lein
nicht mehr ausreicht. Der Wil le
zur Gestaltung unserer Lebens-
welt und damit der Demokratie
hat für mich entscheidende Be-
deutung.

Ich wil l meine Erfahrungen aus
jahrelanger Ratsarbeit in den
Kreistag einbringen und an den
Lösungen der anstehenden Auf-
gaben mitarbeiten.
Diese Aufgaben und Herausfor-
derungen können nur gemein-
sam von al len Demokraten gelöst
werden.

Kandidat*innen Kreistag - Wahlbereich Süd - Suderburg/Rosche/Samtgemeinde Aue
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Kandidat*innen für die Samtgemeinde Aue

Christine Altmann, MTRA

Ich bin verheiratet und habe eine
erwachsene Tochter.
Seit  bin ich Mitgl ied des Ge-
meinderates der Gemeinde Wres-
tedt in der SPD/GRÜNEN Gruppe.
Nach meiner berufl ichen Tätig-
keit a ls MTRA habe ich vier Jahre
als Seniorenbegleiterin in einem
Altenheim gearbeitet.
Seit einem Jahr bin ich als Päd-
agogische Mitarbeiterin in der
Grundschule Wrestedt und im
Hort der Schule tätig.

Ich bin Mitgl ied
• des SV Stadensen,
• der ISO Stadensen,
• der DLRG Stadensen,
• im Verein für Deutsche Schä-
ferhunde in Bad Bodenteich
und

• im Vorstand des Western-,
Fahr- und Reitvereins Staden-
sen.

Besonders mag ich das Zusam-
mensein mit meiner Famil ie und
Aktivitäten mit meinem Hund.

I ris Körner, Suderburg

Andreas Burmester, Rosche



Die SPD-Grünen-Gruppe im Ge-
meinderat hat in den letzten Jah-
ren viel erreicht und in die Wege
geleitet. Beispiele sind die Ab-
schaffung der Straßenausbaubei-
träge, Tempol imits,
Ausweisung von Neubauge-
bieten, Straßensanierungen,
Errichtung von E-Lade-Stationen
und Schaffung von Wohnmobil -
stel lplätzen in Esterholz.
Mir ist es wichtig, das Erreichte
zu erhalten und andere Projekte
weiter voranzutreiben.

Besonders am Herzen l iegt mir
der Erhalt der drei Schwimmbä-
der in der Samtgemeinde. Ebenso
die Schaffung von ausreichenden
Krippen- und Kindergartenplät-
zen und Ganztagsschulen.

Lebens- und l iebenswerte Orte
und Dörfer für al le Bevölkerungs-
gruppen können noch verbessert
werden durch den Ausbau eines
flächendeckendes Glasfasernet-
zes nach dem Motto: Datenauto-
bahnen statt Bodenversieglung
durch neue Autobahnen, den
Ausbau des Radwegenetzes, E-
Mobil ität besser nutzen, nicht
nur die Ausweisung von Neubau-
gebieten, sondern auch den Er-
halt und die Sanierung alter
Bausubstanz in den Ortskernen.

Die Infrastruktur mit Ärzten und
Geschäften vor Ort muss erhal-
ten bleiben.

Phil ipp Ebeling, Wrestedt,
Betriebswirt

Ich kandidiere, weil ich mich vor
Ort engagieren wil l um die Zu-
kunft in meinem Ort und meiner
Umgebung zu gestalten.

Meine Freizeit verbringe ich
meist mit der Famil ie oder treibe
etwas Sport (Laufen und Renn-
rad).
Zudem bin ich Mitgl ied in der
Vertreterversammlung der Volks-
bank Uelzen Salzwedel e.G.

Thematische Schwerpunkte mei-
ner Arbeit im Samtgemeinderat
• zukunftsfähige Kinderbetreu-
ung in unserer Samtgemeinde
(mehr Ganztagsbetreuung),

• Entwicklung konkreter Initiati-
ven um den Herausforderun-
gen des Kl imawandels bei uns
vor Ort zu begegnen,

• Verbesserung des digita len An-
gebots der Verwaltung in unse-
rer Samtgemeinde.

Mit meinem Engagement versu-
che ich vor Ort mehr Chancen-
gleichheit und sozia len Ausgleich
zu schaffen, denn dieser ist aus
meiner Sicht zentral für eine
funktionierende demokratische
Gesel lschaft.

Claudia Fabel-Buhr, Fl inten

Ich habe einen Pensionspferde-
stal l und leiste Integrationshilfe
an Schulen im LK Uelzen,
Lüchow-Dannenberg und Gif-
horn.

Ich bin Jugendwartin der Reit-
sportgemeinschaft Fl inten und
Spartenbeauftragte im Kreisrei-
terverband Uelzen.

Ich kandidiere für den Samtge-
meinderat, weil ich mitgestalten
und versuchen möchte, mit den
wenigen finanziel len Mitteln, die
zur Verfügung stehen, das Beste
für unsere Samtgemeinde zu
schaffen, damit sie weiterhin le-
benswert bleibt.

Ich werde mich besonders um
folgende Schwerpunkte küm-
mern:
Die Schulen und die Kindertages-
stätten l iegen mir am Herzen,
aber auch das Friedhofswesen
muss dringend verbessert wer-
den.
Ich stehe für höchst mögl iche
Transparenz den Bürgern gegen-
über. Man muss nicht Parteimit-
gl ied sein um Kommunalpol itik
zu machen!

Die
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Jens Karstens, Wieren

Ich bin  Jahre alt und wohne
mit meiner Lebenspartnerin und
unserer Katze seit  in Wie-
ren.

Als Berufsberater bei der Agentur
für Arbeit bin ich Ansprechpart-
ner für die Oberschule Bad Bo-
denteich und die BBS I in Uelzen
im Bereich Sek I .

Seit  bin ich Mitgl ied der
SPD, z.Zt. aktiv als stel lvertreten-
der Vorsitzender der SPD in der
SG Aue.

Ich bin
• Mitgl ied und ehrenamtl icher
Helfer im THW Uelzen, immer
freitags und seit einiger Zeit
auch oft mittwochs, um die Ju-
gendarbeit weiter voranzutrei-
ben.

• Mitgl ied im SoVD. Hier möchte
ich mich in Zukunft noch mehr
einbringen.

In meiner Freizeit beschäftige ich
mich mit meinem Oldtimer-Mo-
torrad und sorge im Winter dafür,
dass der Kaminofen mit Brenn-
holz versorgt wird.

Ich werde mich besonders um
folgende Schwerpunkte küm-
mern:

• Die Gemeinde attraktiver für
Famil ien und Senioren machen.

• Eine Ganztagsschule mit Be-
treuung etabl ieren.

• Die finanziel len Rahmenbedin-
gungen verbessern.

Wolfgang Brandt, Bad Boden-
teich, Postoberamtsrat i. R.

Ich bin Jahrgang , verheiratet
und lebe seit fast  Jahren in
Bad Bodenteich und habe über
 Jahren bei der Deutschen Post
AG gearbeitet.

Meine Hobbies (Mitgl iedschaf-
ten) sind...
• Grundsätzl ich interessiere ich
mich für al le Sportarten. In jün-
geren Jahren habe ich in ver-
schiedenen Vereinen Fußbal l
gespielt, zuletzt beim TUS Bo-
denteich in der Altl iga.

• Seit  Jahren spiele ich verlet-
zungsbedingt Tennis beim TC
Rot Weiß Bodenteich.

Ich bin Mitgl ied im
• Tennisverein TC Rot Weiß Bo-

denteich , seit  führe ich
den Verein als  . Vorsitzender.

• im Förderverein Waldbad Bad
Bodenteich.

Ich kandidiere für den Rat der
Samtgemeinde Aue und den Fle-
ckenrat Bad Bodenteich.

Seit  bin ich Ratsherr im Rat
des Fleckens Bad Bodenteich und
möchte auch in Zukunft an der
weiteren Gestaltung und Ent-
wicklung des Fleckens mitarbei-
ten.

Um einen ganzheitl ichen, inhalt-
l ich besseren Überbl ick über die
pol itische Situation im Flecken
Bad Bodenteich und der Samtge-
meinde Aue zu erhalten, habe ich
mich entschlossen, für beide Räte
zu kandidieren.

Meine Schwerpunkte sind...
• Pol itik mit Augenmaß und ge-
sundem Menschenverstand im
Rahmen der finanziel len Mög-
l ichkeiten

• der Erhalt des Waldbades in
Bad Bodenteich

• die Förderung des Tourismus
• Gemeinsam mit anderen Insti-
tutionen und Vereinen werde
ich mich für den Erhalt und
den Ausbau der geschaffenen
Werte und der Infrastruktur
einsetzen.

Gleichzeitig richte ich aber auch
den Bl ick in die Zukunft und bin
offen für Veränderungen.
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Andrea Kläden, Bad Boden-
teich, Erzieherin

Meine Hobbies sind ...
• Meine Famil ie, meine beiden
Rauhaarteckel Loki und Benno,
reisen, Haus und Garten

Ich bin Mitgl ied im
• Kirchenvorstand der St. Petri
Gemeinde Bodenteich

• TUS Bodenteich
• Deutschen Teckelclub Gruppe
Lüneburger Heide

Ich kandidiere für den Gemeinde
und Samtgemeinderat, weil ich
mich grundsätzl ich für pol itische
Belange interessiere und gerne
mitgestalte. Ich möchte die Wün-
sche der Bürgerinnen und Bürger
und besonders von jungen Men-
schen und Famil ien, sowie meine
eigenen Ideen einbringen und et-
was für die Gemeinde bzw. den
Flecken bewegen.

Folgende Schwerpunkte sind mir
dabei wichtig:
• Attraktivität des Ortes steigern
durch Nutzung der vorhande-
nen Ressourcen, wie z.B. den
Seepark, das Burggelände und
den Ortskern,

• Kinderbetreuung sichern und
ausbauen im Sinne der Kinder
und Famil ien,

•

Vereine, Verbände und Einrich-
tungen stärken und unterstüt-
zen.

Ich stehe grundsätzl ich für re-
spektvol len und wertschätzen-
den Umgang miteinander -
unabhängig von pol itischer Ge-
sinnung. Ich erhoffe mir eine
konstruktive Zusammenarbeit im
Sinne der Gemeinde und des Or-
tes und den Menschen, die dort
leben.

Als Neul ing ist es sicherl ich eine
große Herausforderung, sich die-
ser Aufgabe zu stel len. Dennoch
habe ich die Motivation und den
Mut, es auszuprobieren. Mir ist
eine Kommunikation auf Augen-
höhe sehr wichtig.

Mario Steiner, Lüder
Angestel lter

Meine Hobbies sind mein Hof
und mein Hund.
Ich fahre gern Rad, reise gerne,
und im Winter nutze ich in den
Bergen mein Snowboard.

Ich bin Mitgl ied im Stadtjugend-
ring Uelzen und engagiere mich
als . Vorsitzender.

Mir l iegen besonders die Wün-
sche der Kinder und Jugendl ichen

am Herzen. In diesem Bereich
werde ich als Ratsmitgl ied enga-
giert mitgestalten, und hier kann
ich viele eigene Ideen einbringen.

Karin Linne, Emern, Kranken-
schwester

Meine Hobbies sind...
• Alte Handwerke: Spinnen, We-
ben, Töpfern, Stricken

• Garten, kleine landwirtschaftl i-
che Tierhaltung

• Freunde treffen und gutes Es-
sen

Ich kandidiere für den Gemeinde
und den Samtgemeinderat,
weil ...
• Kritik üben (meckern) einfach
ist. Aber ich nutze die Mögl ich-
keit, mich zu engagieren, um
meine Umwelt mitzugestalten
und Verbesserungen in unse-
ren Ortsteilen herbeizuführen.

• Ich werde mich um folgende
Schwerpunkte besonders küm-
mern:

• Bauwesen, Infrastruktur
• Belebung der Dörfer
• Tourismus
• Medizinische Versorgung in der
Gemeinde
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Manuela Rodäbel, Wieren ,
Service Mitarbeiterin-DB

Ich bin  Jahre alt, habe zwei er-
wachsene Söhne und wohne
und lebe seit dem Jahr  in
Wieren. Im Jahr  bauten
mein Mann und ich ein Haus im
Baugebiet ,, Rübenfeld“.

Ich arbeite als Service Mitarbei-
terin auf dem ,,Hundertwasser“
Bahnhof in Uelzen.

Meine Hobbies sind Schwim-
men und Gartenarbeit.

Ich bin Mitgl ied
• in der Prinzengarde,
• der Aktion Sommerbad Wie-
ren,

• beim TUS Wieren und
• beim SoVD.

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Wrestedt und den Samtge-
meinderat, weil mir der Erhalt
unserer drei Bäder Wieren, Sta-
densen und Bad Bodenteich am
Herzen l iegt.
Um folgende Schwerpunkte
werde Ich mich besonders küm-
mern:
• ehrenamtl iche Beteil igung bei
der Aktion Sommerbad Wie-
ren.

• Erhalt und Ausbau unserer
Spielplätze, der Kindergärten
und Schulen, der Sportplätze
und unserer Friedhöfe.

Petra Fischer, Soltendieck

Ich stamme aus Berl in , bin aber
schon seit langem hier im Land-
kreis verwurzelt. Seit Ende 
führe ich eine kleine Fußpflege-
Praxis in Soltendieck.

Meine Hobbies:
Seit ungefähr  Jahren singe ich
im Gemischten Chor. Mein le-
benslanges Hobby ist und bleibt
das Lesen und die Weiterbil -
dung.

Ich beschäftige mich seit vielen
Jahren mit den Grundlagen ge-
sunden Lebens und der Verbin-
dung von Mensch und Natur.

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Soltendieck, weil ich mein
Wissen nutzen möchte, mich für
Projekte einzusetzen, die das Le-
ben in unserer Gemeinde für al le
leichter und schöner machen.

Mir ist wichtig, dass Infrastruk-
turprojekte in Zukunft noch
mehr in Einklang mit Kl ima- und
Naturschutz gebracht werden.
Wichtig finde ich, auf die vielen
Menschen einzugehen, die sich
Verbesserungen zugunsten der
Gesundheit von Mensch, Erde,
Luft und Wasser wünschen.

Ich habe selbst zwei erwachsene
Kinder und werde noch in die-
sem Jahr Oma. Die Gedanken vor
al lem an die jungen Leute unter
uns motiviert mich noch mehr,
an einer lebenswerten Zukunft
aktiv mitzuwirken.

Im Übrigen halte ich es mit Tho-
mas von Aquin: „Ein Handeln
kann nicht vol lkommen gut sein,
wenn nicht die Lust am Guten
dabei ist.“

Die

Kandidat*innen

für den Rat der

Samtgemeinde

Aue, es fehlt

Mario Steiner
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Stephanie Anker, Bad Boden-
teich, Projektmanagerin bei ei-
nem Logistikunternehmen

Meine Hobbies sind...
• meine Famil ie,
• Lesen,
• Reisen und
• Fußbal l

Ich kandidiere für den Fleckenrat
Bad Bodenteich, weil ich aktiv da-

zu beitragen möchte, dass
der Flecken Bad Bodenteich
ein attraktiver Lebensmit-
telpunkt für Jung und Alt
ist und bleibt.

Folgende Schwerpunkte
l iegen mir besonders am
Herzen:
• Eine hohe Bedarfsde-
ckung bei der Kinderbe-
treuung,

• Eine gute Infrastruktur,
• Der Erhalt und der Aus-
bau des kulturel len An-
gebots im Flecken Bad
Bodenteich

• Die Stärkung des Ehren-
amtes (Feuerwehr, Verei-
ne).

Für mich heißt Demokratie
nicht, abgeholt zu werden,
sondern sich einzubringen
und sein Lebensumfeld ak-
tiv mitzugestalten.

Die
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Kandidat*innen für den Rat des Fleckens Bad Bodenteich

Neben Stefanie Anker
kandidieren auch Andrea

Kläden und Wolfgang
Brandt für den Rat des

Fleckens Bad Bodenteich;
deren Vorstel lung finden Sie
unter "Samtgemeinde Aue"
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Kandidat*innen für den Rat der Gemeinde Wrestedt

Bettina Marquardt,
Versicherungsangestel lte

Meine Hobbies sind Tauchen, un-
ser Garten, Zeit mit meiner Fami-
l ie verbringen, musizieren mit
meinen Kindern und ein gutes
Buch lesen.

Ich kandidiere für den Gemeinde-
rat, weil ich die Zukunft für unse-
re schöne Gemeinde
mitgestalten wil l . Kommunen
stehen vor großen Herausforde-
rungen – der demografische
Wandel , d ie Digita l isierung,
Nachhaltigkeit.
Unsere Gemeinde besteht aus
vielen lebenswerten Orten, die
weiterhin lebenswert für neue

und alteingesessene Mitbürger
bleiben sol len.

Ich werde mich um folgende
Schwerpunkte besonders küm-
mern:
• Bedingungen für Famil ien
schaffen, dass sie hier gut le-
ben und arbeiten können.

• Die Infrastruktur verbessern –
Straßen, Digita l isierung etc.

• Nachhaltige Wege gehen.

Jeder Bürger kann und sol lte sich
durch Fragen in den öffentl ichen
Gemeinde-/Samtgemeindesit-
zung etc. beteil igen.



Jürgen Hirte, Wrestedt,
Dipl .-Finanzwirt (FH).

Mit meiner Famil ie wohne ich
seit  in Wrestedt.

Seit über  Jahren bin ich als
gewerbl icher Betriebsprüfer un-
terwegs und lerne durch diese
Tätigkeit Land und Leute im ge-
samten Landkreis kennen.

Engagiert habe ich mich beim
DLRG Stadensen. Ich war dort
über  Jahre als Schwimmtrai-
ner tätig und habe versucht, den
„Kleinen“ die Scheu vor dem tie-
fen Wasser zu nehmen.

Als wir vor  Jahren nach Wres-
tedt zogen, haben wir auch sei-
tens der damal igen Verwaltung
eine teilweise fehlende Wert-
schätzung, einen manchmal „rü-
den“ Ton und ein gewisses
Verhalten „von oben herab“
wahrgenommen.

Dies ist auch einer der Gründe,
warum ich mich dazu entschlos-
sen habe, für den Gemeinderat
zu kandidieren und die Belange
der Bewohner ernst zu nehmen.

Ich kandidiere daher, weil ich hel-
fen wil l ,
• dass sich weiterhin junge Fami-
l ien in Wrestedt ansiedeln,

• dass Beratung und Unterstüt-
zung hierfür ausgebaut und
verbessert wird, und

• dass ein positives Kl ima von ge-
genseitiger Wertschätzung in
unseren Ortsteilen entsteht:
„Hier lässt es sich doch sehr
gut leben, hier möchte ich
wohnen.“

Ich werde mich um folgende
Schwerpunkte besonders küm-
mern:
• Schaffung von Baugebieten,
Straßenunterhaltung und de-
ren Finanzierung

• Einbeziehung der Bürger in sie
betreffende Entscheidungen

• Unterhaltung von Grünanlagen
und Kinderspielplätzen.

Nele Marike Putzier, Wieren,
Justizfachwirtin

Meine Hobbies sind ausbaufä-
hig, zurzeit bin ich / Mama.
Wenn ich Zeit habe, lese ich
gern, baue Tomaten und Son-
nenblumen an und male mit
Acrylfarben.

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Wrestedt, weil ich mich für
die Zukunft unserer Gemeinde
engagieren möchte, da dies der
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Neben Bettina Marquardt, Jürgen Hirte, Nele Putzier und Eike Sauer kandidieren
auch Karin Linne, Jens Karstens, Christine Altmann und Manuela Rodäbel für den Rat

der Gemeinde Wrestedt; deren Vorstel lung finden Sie unter "Samtgemeinde Aue"



Ort ist, an dem ich meinen Sohn
großziehe.

Daher werde Ich mich besonders
um die Gestaltung von Spielplät-
zen für ganz Klein bis Groß sowie
den Ausbau von Fahrradwegen
kümmern.

Wichtig finde ist, dass sich auch
junge Menschen in der Kommu-
nalpol itik engagieren und mit ih-
ren Ansichten und Ideen für
etwas frischen Wind sorgen.

Eike Sauer, Wieren

Ich bin gelernter Tischler und ar-
beite in einer Zimmerei hier in
der Gemeinde.

Meine Hobbies sind
• Fußbal l (SV Ostedt),
• Interesse an jegl ichen Sportar-
ten und

• handwerkl ich an Haus und Hof
arbeiten.

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Wrestedt, weil ich hier auf-
gewachsen bin und für meine
Famil ie und insbesondere mei-
nen Sohn das Umfeld in der Ge-
meinde verbessern möchte.

Folgende Schwerpunkte l iegen
mir besonders am Herzen:
• Die Sportvereine,
• Spielplätze, da die Kinder einen
Ort zum Austoben brauchen,
und

• Fahrradwege, weil der Straßen-
verkehr für al le sicher sein
muss.

Mit meinen  Jahren möchte
ich gern den Anteil von jungen
Leuten im Gemeinderat stärken,
um Meinungen und Bedürfnisse
vertreten zu können, die eher die
junge Generation betreffen.

Die
Lupe

Wappen der Gemeinde Wrestedt
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Kandidat für den Rat der Gemeinde Lüder

Mario Steiner, Lüder,
Angestel lter

Meine Hobbies sind
• mein Hof und mein Hund.

Ich fahre gern Rad, reise gerne,
und im Winter nutze ich in den
Bergen mein Snowboard.

Ich bin Mitgl ied im Stadtjugend-
ring Uelzen und engagiere mich
dort als . Vorsitzender.

Ich kandidiere für die Gemeinde
Lüder und den Samtgemeinde-
rat, weil ich mich grundsätzl ich
für mein Umfeld in unseren Or-
ten interessiere und zukünftig
gerne mitgestalten möchte.

Mir l iegen besonders die Wün-
sche der Kinder und Jugendl i-
chen am Herzen. In diesem
Bereich werde ich als Ratsmit-
gl ied engagiert mitgestalten
und hier kann ich viele eigene
Ideen einbringen.

Die Diskussion und das Ringen
um die besten Argumente in der
Kommunalpol itik können für
mich nur auf „Augenhöhe“
stattfinden.



Karsten Kuhr, Soltendieck,

Serviceingenieur für chemische

Analysengeräte.

Meine Hobbies sind Motorrad-
fahren, Fitness/Sport, wandern,
PC-Games.

Da erst vor einem Jahr zugezo-
gen, bin ich, auch wegen Corona,
noch in keinem Verein.

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Soltendieck , weil ...
• d ie pol itischen Veränderun-
gen in der Gemeinde ein sozia-
les Gewicht und Gewissen
brauchen.

• Ich werde mich besonders um
die Sorgen und Nöte und um
die Bedürfnisse der Soltendie-
cker, Varbitzer, Müssinger,
Bockholter, Kakauer, Thiel itzer,
Kattiener und Heuerstorfer
kümmern, und immer ein offe-
nes Ohr haben.

Wenn ich Ziele erreichen wil l , bin
ich beharrl ich und nehme kein
Blatt vor den Mund.

Ich werde mich um diese
Schwerpunkte besonders küm-
mern:
• Umweltschutz z.B. - Verein-
barkeit von Landwirtschaft mit
Naturschutz,

• Erneuerbare Energien,
• Belebung der sportl ichen Ak-

tivitäten in Absprache mit den
Vereinen sowie die Verkehrs-
anbindung der einzelnen Orte.

• Zusammenarbeit mit der
Samtgemeinde und den ande-
ren umliegenden Gemeinden
für übergreifende Projekte
und Nutzung von Fördermög-
l ichkeiten (Radwege, Touristi-
sche Infrastruktur etc.).

Ziel ist eine lebenswerte und l ie-
benswerte Gemeinde für Ältere,
Famil ien und Kinder.
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Kandidat*innen für den Rat der Gemeinde Soltendieck

Für Sie vor Ort,
nahbar und
ansprechbar.

Zusammenkommen
ist ein Beginn.

Zusammenbleiben
ist ein Fortschritt.

Zusammenhalten
ist ein Erfolg!

Neben Karsten Kuhr
und Torsten Trapp
kandidiert auch Petra Fischer
für den Rat der Gemeinde
Soltendieck;
deren Vorstel lung finden Sie
unter "Samtgemeinde Aue"



Worum geht`s eigentl ich?

In dieser Satzung ist geregelt, dass bei der Sanie-
rung einer Straße – nicht beim Erstausbau – die An-
l ieger einen Teil der Kosten übernehmen müssen.

Die SPD-Grünen-Gruppe im Gemeinderat
Wrestedt hat – gegen die Stimmen der CDU - die
Straßenausbausatzung abgeschafft.

Das heißt, die Anl ieger werden nicht mehr an den
Kosten beteil igt, das Geld für die Straßenrenovie-
rung wird jetzt aus den Steuermitteln der Gemein-
de genommen.

Die SPD-Grünen Gruppe im Gemeinderat
Wrestedt ist damit kreisweit der Vorreiter
für eine gerechte Regelung.

In den Bundesländern Baden-Württemberg, Ham-
burg, Berl in und seit  auch in Bayern werden
Anl iegerbeiträge nicht erhoben.

Warum ist das gerechter als vorher?

Straßen gehören al len und werden von al len befah-
ren. Daher ist es für uns eine Frage der Gerechtig-
keit, dass die Unterhaltungskosten auch von al len
getragen werden.

Mit der Abschaffung der Straßenausbausatzung

• werden die Anl ieger nicht noch ein zweites Mal
zur Finanzierung „ihrer“ Straße herangezogen,

• werden junge Famil ien und /oder ältere Men-
schen ab sofort bei Renovierungsmaßnahmen

Torsten Trapp, Soltendieck,
Ergotherapeut

Meine Hobbies sind...
• Tanzen
• Ehrenamtl iche Tätigkeit in der
Suchtkrankenselbsthilfe

Ich bin Mitgl ied ...
• in der Freien Suchtkrankenselbst-
hilfe Niedersachen e.V.

• im Heimat- und Kulturverein Var-
bitz e.V.

• im SoVD

Ich kandidiere für den Gemein-
derat Soltendieck, damit mein
Lebensumfeld und seine nähere
Umgebung l iebens- und lebens-
wert bleibt.

Ich werde mich um folgende Be-
reiche besonders kümmern:
• Unterhaltung und Instandhal-
tung der Verkehrswege,

• Unterstützung ehrenamtl icher
Tätigkeiten,

• Erhalt, Pflege und Wiederher-
stel lung von Gemeindeflä-
chen.
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Wappen der Gemeinde Soltendieck

SPD – Wir machen soziale Politik für Dich!
Beispiel : Straßenausbausatzung



ihrer Straße vor hohen, z.T. fünfstel l igen Beträgen,
geschützt,

• muss die Gemeindeverwaltung zukünftig nicht
mehr mit langjährigen Klageverfahren einzelner
Anl ieger rechnen.

•usw.

Unsere Meinung:
Natürl ich muss das Geld für die Straßenrenovierung
irgendwo herkommen. Dazu wird die Grundsteuer
A, die jeder Hausbesitzer zahlt, erhöht. Nach den

jetzigen Berechnungen sind dies für ein normales
Einfamil ienhaus im Jahr ca. .- €, wobei dieser Be-
trag zu drei Viertel in den al lgemeinen Steuertopf
fl ießt und nur zu einem Viertel für den anstehenden
Straßenausbau zurückgelegt wird.

Die Abschaffung der Straßenausbaubei-
tragssatzung ist sozial gerechtfertigt, finan-
zierbar und dient al len Einwohnern.

Impressum
Sozia ldemokratische Partei Deutschlands
 Uelzen
Lüneburger Straße  Tel . -

Ortsverein Samtgemeinde Aue
H. Rathje info@spd-samtgemeinde-aue.de
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SPD – Wir machen soziale Politik für Dich!
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„Großes schaffen wir nicht
mit ‚Klein-Klein‘.
Sondern mit guten Ideen,
Erfahrung – und Mut.

Ich wil l das machen!“

Die
Lupe

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

ich kandidiere im Wahlkreis 
für Uelzen und Cel le als Ihr Di-
rektkandidat der SPD für den
Deutschen Bundestag, der am
.. neu gewählt wird.
Ich bin  Jahre alt, seit  Jah-
ren verheiratet, Vater von drei er-
wachsenen Kindern und
inzwischen sogar Großvater.

Als gelernter Jurist habe ich viele
berufl iche Stationen im öffentl i-
chen Dienst absolviert. Heraus-
ragende Station war meine
achtjährige Dienstzeit a ls Ober-
bürgermeister von Cel le. Dort
habe ich tägl ich erlebt, was es

bedeutet, sich für die
Menschen einer Stadt
einzusetzen und Dinge
zu ermögl ichen.

Dieses Engagement für
die Menschen wil l ich
nun auch im Bundestag
einbringen!

In den kommenden
Jahren entscheidet es
sich, wie sich Deutsch-
land und Europa entwi-
ckeln:
Arbeitsplatzsicherheit
in Zeiten der Digita l i-
sierung, Sicherung der
Sozia lversicherungssys-
teme trotz demografi-

Dirk-Ulrich Mende -
unser Bundestagskandidat stel lt sich vor

Olaf Scholz, Kanzlerkandidat der SPD

. September - Wahlen zum Deutschen Bundestag

Olaf Scholz - Kanzler für Deutschland
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schen Wandels, Kl imawandel
und Umweltschutz, Bildung, in
al l d iesen Bereichen stehen wir
vor Herausforderungen, die
wir nur gemeinsam lösen kön-
nen.

Nur gemeinsam können wir
vorankommen, zuhören statt
weghören, aufeinander zuge-
hen, statt übereinander zu
schimpfen. So möchte ich Ihre
Anl iegen im Bund zu
Gehör bringen und
mit Ihnen gemeinsam
unsere Region wei-
terentwickeln.

Das sind meine
Schwerpunkte:

Sozialer Zusam-
menhalt
Unsere Zusammenle-
ben ist geprägt vom
ehrenamtl ichen En-
gagement in der Freiwil l igen
Feuerwehr, in den Schützen-
und Sportvereinen, in den so-
zia len und kulturel len Verei-
nen, in Stiftungen und
Bürgerinitiativen, etc. Gerade
nach der Corona-Krise ist der
Staat in der Pfl icht, d ieses En-
gagement wieder zu ermögl i-
chen und zu stärken.

Ich werde mich dafür einset-
zen, dass die Ehrenamtspau-
schale künftig jährl ich
angepasst wird und die
Übungsleiterpauschale dyna-
misiert wird.
Starke Infrastruktur
Der aktuel le Heimatbericht
des Innenministers weist un-

sere Region, unsere beiden
Landkreise Cel le und Uelzen,
a ls Landkreise mit einer eher
unterdurchschnittl ichen Infra-
struktur aus. Das wil l ich än-
dern.

Stabiles Internet – Mobil i-
tät für al le – Mobil ität für
die Zukunft
Es kann nicht sein, dass entge-
gen al len Versprechungen

noch das Internet und auch die
Telefonverbindungen mit dem
Handy zusammenbrechen und
das Hoch- oder Runterladen
von Inhalten Stunden dauert.

Gute Arbeit in der Region
Gute Arbeit in der Region
heißt einmal , gute und innova-
tive Arbeitsplätze hier vor Ort,
aber auch entsprechende Ar-
beitsplätze in den Bal lungsräu-
men in Hamburg oder
Hannover, bei denen von zu
Hause aus gearbeitet werden
kann.

Mobiles Arbeiten und Home
Office müssen verstärkt er-
mögl icht werden.

Aber auch die sozia le Siche-
rung vorhandener Arbeitsplät-
ze ist mein Thema,
Kündigungsschutz und die Zu-
rückdrängung von Leiharbeit,
Befristungen und Werkverträ-
gen ist dafür notwendig.

Stadtentwicklung:
Erhalt der Innenstädte
und bezahlbares Wohnen
Stadtentwicklung ist nicht nur

der Erhalt der In-
nenstadt, son-
dern gerade auch
die baul iche Ent-
wicklung der
Städte mit verrin-
gertem Boden-
verbrauch, mit
Verdichtung in
bestimmten Be-
reichen und die
Entwicklung einer
Verkehrs- und
Straßenführung,

die die Fußgänger*innen und
Fahrradfahrer*innen gleich
mitdenkt,

Demokratie fördern,
(Rechts-) Extremismus
bekämpfen
Demokratie kommt nicht ein-
fach so, wir müssen aktiv dafür
werben und Extremismus be-
kämpfen.

Dafür bitte ich um Ihr Vertrau-
en und Ihre Erststimme am
..

Ihr Dirk-Ulrich Mende
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Wir kümmern uns um die Entwicklung in unseren Ortsteilen,

- um alles, „was Ihnen unter den Nägeln brennt“.

Wir stehen für verantwortungsvolle, transparente und

nachhaltige Entscheidungen.

Wir stehen für einen fairen Umgang miteinander!

Wir als SPD-Kandidaten in unseren Gemeinden

und in der Samtgemeinde Aue stehen für ...

Famil ie
Kinder
Bildung

Feuerwehren
Sommerbäder
Vereine
Ehrenamt

Umwelt- und
Naturschutz
Tourismus
Wirtschaft
Infrastruktur

• eine bedarfsgerechte Ganztagsbetreuung in Krippe, Kindergarten und für
Grundschulkinder

• die alters- und behindertengerechte Gestaltung der Infrastruktur und von
Einrichtungen für die Al lgemeinheit

• die Förderung des sozia len, famil iengerechten Wohnungsbaus

• die Gewährleistung des Feuerschutzes orientiert am Bedarfsplan
• den Erhalt der Sommerbäder
• die Unterstützung von ehrenamtl ich Tätigen
• die Förderung der Vereine

• ein Konzept zur Umsetzung des Kl imaschutzes vor Ort
• die Förderung der Artenvielfalt im öffentl ichen Bereich
• den Schutz der orts- und landschaftsprägende Bäume und Gehölze
• die Förderung des touristischen Angebots
• die Unterhaltung des Wege- und Straßennetzes
• den Ausbau des Radwegenetzes
• die Abschaffung der noch bestehenden Straßenausbausatzungen. Keine
Anl iegerbeitrage bei Straßenreparaturen.

• ein Konzept zum Ausbau von E-Ladesäulen
• anwohnergerecht gestaltete Bahnübergänge in al len betroffenen
Ortsteilen

Finanzen • ausgegl ichene Haushalte und Abbau der Schulden
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Wer keine Zeit hat - im Rathaus beantragen. Entweder die

zum Rathaus schicken oder die Wahlunterlagen selbst vom Rathaus holen. Letzter Termin: Freitag vor der Wahl .

Herbert Rathje
Varbitz
Kreistag

Christine Altmann
Stadensen

SG Aue/Gem.
Wrestedt

Phil ipp Ebel ing
Wrestedt
SG Aue

Claudia Fabel-Buhr
Fl inten
SG Aue

Petra Fischer
Soltendieck
SG Aue/Gem.
Soltendieck

Wolfgang Brandt
Bad Bodenteich

SG Aue/Flecken Bad
Bodenteich

Eike Sauer
Wieren

Gem. Wrestedt

Jens Karstens
Wieren

SG Aue/Gem.
Wrestedt

Manuela Rodäbel
Wieren

Gem. Wrestedt

Stephanie Anker
Bad Bodenteich
Flecken Bad
Bodenteich

Bettina Marquardt
Wrestedt

Gem. Wrestedt

Jürgen Hirte
Wrestedt

Gem. Wrestedt

Nele Putzier
Wieren

Gem. Wrestedt

Andrea Klaeden
Bad Bodenteich

SG Aue

Karin Linne
Emern

SG Aue/Gem.
Wrestedt

Mario Steiner
Lüder

SG Aue/ Gem. Lüder

Karsten Kuhr
Soltendieck

Gem. Soltendieck

Torsten Trapp
Soltendieck

Gem. SoltendieckU
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